
Nachdem unser traditionelles Lichterfest aufgrund des Sturms von Oktober auf den 
10.11. verlegt werden musste, sagen wir im Nachhinein: Alles richtig gemacht!

Sooo viele Gäste konnten wir seit langer Zeit mal wieder in unserer Schule begrüßen, 
doch dazu bedurfte es einiger Vorbereitungen. Die „Lichtkunstwoche“ lag lange 
zurück und deshalb verbrachten wir auch den gesamten Freitagvormittag mit 
unseren Absprachen, Dekorationen, Generalproben… 

Vormittag Mit allen Klassen zogen wir gleich früh am 
Morgen durchs Dorf, um in der Kirche unser 

Programm zu proben, das Martinsspiel mit zu 
gestalten und schließlich über die Bedeutung 

des Lichts zu sprechen.

Danach begannen wir in der Schule, die Räume 
herzurichten sowie Proben für die 

Feststationen durchzuführen.

Schulfest Zu um halb 4 hatten wir geladen und ganz 
schnell füllte sich der Schulhof und das 

Gebäude. Die Kinder zeigten zunächst alle 
Angebote und konnten dann selbst Neues 

ausprobieren oder stellten ihre Ergebnisse aus 
der Projektwoche allen Besuchern vor. In den 

Stationen war es herrlich wuselig und auch 
unser Cafe’ im Mehrzweckraum war allezeit gut 
besucht. Da danken wir den fleißigen Bäckern, 

Saftmostern und Verkäufern herzlich!

Fackellauf Eingeläutet wurde der Fackellauf durch das 
Schulsingen und Rezitieren selbst 

geschriebener Herbstgedichte auf der Treppe. 
Als alle Fackeln und Laternen leuchteten, 

konnte unsere zahlreiche Gästeschar dank der 
Unterstützung durch die Feuerwehr die 

gesamte Straße für den gemütlichen 
Spaziergang zum großen Feuer nutzen. Auf 

dem Festplatz tummelten sich noch lange viele 
Besucher um das prasselnde Feuer oder an den 

Zelten voller Köstlichkeiten!


